
St. Martin im Haus des Kindes 
 

 
 
Ebenso wie die katholische Kirche feierte auch 
das Haus des Kindes die Geschichte des heiligen 
St. Martin. Nach einer überaus großen Beteiligung 
am Umzug durch Mutterstadts Straßen, wo auch 
hier das Dorf in hellem Licht erstrahlte, 
versammelte man sich auf dem Vorplatz der 
Mandelgrabenschule, wo ebenfalls St. Martin 
hoch zu Ross die Martinsgeschichte spielte. 
Danach traf man sich mit Glühwein und Brezeln 
zum gemeinsamen Singen am Lagerfeuer beim 
Haus des Kindes.  
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